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1. Die Corona‐Pandemie: 
Treiber der Digitalisierung der Aus‐, Fort‐ und Weiterbildung?

2. Bestandsaufnahme: 
Digitalisierung von Hochschullehre und Fort‐ und Weiterbildung

3. Beiträge des Zukunftslabors Gesundheit zur Digitalisierung der Fort‐ und Weiterbildung

4. Querbezüge: 
Die Medizininformatik‐Initiative und das HiGHmeducation‐Programm

5. Diskussion

Agenda
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Die Corona‐Pandemie: 
Treiber der Digitalisierung der Aus‐, Fort‐ und Weiterbildung?

Quelle: Monitor Digitale Bildung/Ausbildung (2016‐17)
Ausbildung: n=118, Hochschule n=84, Schule: n=239, Weiterbildung: n=224

Stellenwert des Einsatzes 
digitaler Lernformen im 
Rahmen der strategischen 
Ausrichtung der 
Bildungseinrichtung vor der 
Corona‐Pandemie (2016‐17)
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Die Corona‐Pandemie: 
Treiber der Digitalisierung der Aus‐, Fort‐ und Weiterbildung?
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1. Die Digitalisierung der Hochschullehre wird seit ca. 20 Jahren an den Hochschulen gefördert.

2. Beispiel Niedersachsen: ELAN‐Förderprogramme ab 2002, das in die Gründung des ELAN e.V. 
gemündet ist (www.elan‐ev.de). Aktuell: 8 + 17.85 Mio € für die Digitalisierung (bei gleichzeitiger 
dauerhafter Kürzung des Globalbudgets um 24,65 Mio €: HAZ 21.11.2020).

3. Beispiele Bundesebene (BMBF‐gefördert): 
1. Qualitätspakt Lehre (Fördervolumen 2011‐2020 
rd. 2 Milliarden Euro insbesondere für 
Digitalisierungsprojekte)

2. Hochschulforum Digitalisierung 
(https://hochschulforumdigitalisierung.de/)

4. Sachstand: Die Digitalisierung der Hochschullehre 
ist im Vergleich zu den Schulen erheblich weiter, 
dennoch besteht weiter Handlungsbedarf 
(s. rechts als Bsp. den Implementierungsgrad lehr‐
bezogener IT‐Systeme und der personellen Ausstattung). 

Bestandsaufnahme: 
Digitalisierung von Hochschullehre und Fort‐ und Weiterbildung

…der Hochschulen haben ein 
Lernmanagementsysteme (n=107) 
(Quelle.: HIS‐HE: „Digitalisierung der Hochschulen“, Studie 
14‐2019, S.47)

85 %

…der Hochschulen haben 
ausreichend Personal für den 
technischen Support 
(Quelle.: CHE: CHECK‐Digitalisierung an deutschen 
Hochschulen; Juli 2020)

17 %
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Bestandsaufnahme: 
Digitalisierung von Hochschullehre und Fort‐ und Weiterbildung

Was hat die Corona‐Pandemie in den Hochschulen bewirkt?

Quelle: Stifterverband, McKinsey: Hochschulen, Corona und jetzt? (2020) 

WiSe 2019/20

Anteil digital bereitgestellter Lehrangebote

12 %

SoSe 2020

91 %Umstellungszeit 
i.d.R. 30 Tage

Anteil der mit der Lehrerfahrung (eher) zufriedenen Studierenden

12 %
85 %

91 %
51 %
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Bestandsaufnahme: 
Digitalisierung von Hochschullehre und Fort‐ und Weiterbildung

Was hat die Corona‐Pandemie in den Hochschulen bewirkt?

Quelle.: Stifterverband, McKinsey: Hochschulen, Corona und jetzt? (2020) 

Umstellung auf digitale Formate insgesamt erfolgreich
(Umstellung gut oder sehr gut mit Zustimmung in %)
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Bestandsaufnahme: 
Digitalisierung von Hochschullehre und Fort‐ und Weiterbildung

Nicht alles kann effektiv rein online gelehrt werden.

Methods Inf Med 3/2008
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Zeitbedarf für die Übung  von Kontrollgruppe (Training ohne digitale 
Unterstützung, n=21), Interventionsgruppe 1 (nur PC, n=12) , 
Interventionsgruppe 2 (C‐Arm based VR‐Training, n=20)

Interventionsgruppe 2 (C‐Arm based VR‐Training) 
performte nach dem Training signifikant besser, als die 
Kontrollgruppe (theoretische Unterweisung).

Der Unterschied zur Interventionsgruppe 1 (nur PC) 
war statistisch nicht signifikant.
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Bestandsaufnahme: 
Digitalisierung von Hochschullehre und Fort‐ und Weiterbildung

Was hat die Corona‐Pandemie in den Hochschulen bewirkt?

Quelle: Stifterverband, McKinsey: Hochschulen, Corona und jetzt? (2020) 

Verbesserungspotenziale digitaler Lehre, Zustimmung, Auswahl, maximal 5 Nennungen in %
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Zeitunabhängiges Lehren und Lernen

Stärker motivierende digitale Formate

Verbesserung der technischen Infrastruktur

Mehr Austausch mit der anderen Partei

Gesteigerte Interaktivität der Lehrformate

Verbesserungspotenziale digitaler Lehre

Studierende Lehrende
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Bestandsaufnahme: 
Digitalisierung von Hochschullehre und Fort‐ und Weiterbildung

Perspektive der Aus‐, Fort‐ und Weiterbildung an Hochschulen? 
Die Digitalisierung der Hochschullehre wird zunehmen, Präsenzanteile partiell anders genutzt werden.

Quelle: Stifterverband, McKinsey: Hochschulen, Corona und jetzt? (2020) 

… der befragten Lehrenden aller Fachrichtungen 
stehen digitaler Lehre positiv gegenüber (54 % in 

künstlerisch musischen Fächern)

75 % 93,9 %
(April 2020)

… der Hochschulleitungen sehen in der 
digitalen Umsetzung des SoSe 2020 eine 

Chance, sich im Bereich digitalen Lehrens und 
Lernens langfristig besser aufzustellen und die 

neuen Online‐Angebote zu verstetigen

Quelle: Hochschul‐Barometer des Stifterverbands für die Dt. Wissenschaft 2020 
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Eines der 4 Hauptziele: Förderung von Aus‐, Fort‐ und Weiterbildungsprogrammen 

Ziele des Teilprojekts 3: Vermittlung der in den Projekten des Zukunftslabors erarbeiteten 
Forschungsergebnisse an die jeweils relevanten Zielgruppen in Form von Online‐Kursen, die in Aus‐, 
Fort‐ und Weiterbildungsprogramme integriert werden können. 

Zielgruppen

• Patient_innen respektive Betroffene als potenzielle Endanwender_innen und zur Verbesserung 
derer digitaler Kompetenzen 

• Vertreter_innen der Gesundheitsberufe als potenzielle Endanwender_innen und zur 
Verbesserung derer digitalen Kompetenzen

• Medizininformatiker_innen und Vertreter_innen verwandter Berufe als Anwender_innen mit 
Fokus auf die Integration und Weiterentwicklung der erarbeiteten Forschungsergebnisse

• Bürger_innen bzw. die interessierte Öffentlichkeit als Interessierte an aktuellen Entwicklungen 
auf dem Gebiet der Digitalisierung des Gesundheitswesens.

ONLINE‐LEHRE IM KONTEXT VON CORONA
Beiträge des Zukunftslabors Gesundheit zur Digitalisierung der 
Fort‐ und Weiterbildung

Workshop "Versorgungskontinuität in Zeiten von COVID‐19"
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Arbeitsplan: Online‐Kurse

Jahr 1 (bis 2020 einschließlich)

1. Erarbeitung eines didaktischen Konzepts für die online‐basierte, 
zielgruppenspezifische und kompetenzorientierte Wissensvermittlung, 

2. Auswahl und Bereitstellung einer technischen 
Wissensvermittlungsplattform unter Einbeziehung mobiler 
Technologien und vorhandener Formate,

Jahr 2‐4 (bis 2024)

1. Exemplarische Bereitstellung von 4 Online‐Kursen für je eine 
ausgewählte Zielgruppe (Schwerpunktzielgruppe: 
Patient_innen/Bürger_innen).

2. Zweimalige Durchführung und Evaluation der Online‐Kurse zur 
Optimierung des didaktischen Konzepts

Beiträge des Zukunftslabors Gesundheit zur Digitalisierung der 
Fort‐ und Weiterbildung

An ZLG‐Kursen 
interessierter Nutzer

ZLG‐Lehre‐
Kurswebsite

ZLG‐LMS
Ergänzende Plattform 

Standort x

ZLG‐Website

‐ Information über Projekt, 
Zielgruppen, Organisatorisches

‐ Sichtung Kursangebot

‐ Einschreibung in Modul (abh. vom Kurs 
auch anonyme Teilnahme möglich)

‐ Bearbeitung/Betreuung
‐ Ggf. Ausstellung Zertifikat/Badge

Workshop "Versorgungskontinuität in Zeiten von COVID‐19"
Prof. Dr. Oliver J. Bott
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Arbeitsplan: Demonstratoren

Erprobung von online‐basierter Wissensvermittlung unter Einbeziehung mobiler Technologien

=> Demonstratorprojekt 1 (HAWK: Ansprechpartner Prof. Dr. C. Rußmann)

• Entwicklung einer Physiotherapie‐App zur Vermittlung von Kompetenzen zur effektiven 
Durchführung physiotherapeutischer Übungen an Patienten_innen nach operativen Eingriffen 

Kooperative Entwicklung eines Curriculums mit Fokus auf Online‐Lehre aufbauend auf dem 
erarbeiteten didaktischen Konzept der Wissensvermittlung und unter Verwendung der 
Wissensvermittlungsplattform 

=> Demonstratorprojekt 2 (HOS: Ansprechpartnerin Prof. Dr. Ursula Hübner)

• Interdisziplinäre Weiterbildung  zur Datenanalytik für Angehörige der Gesundheitsfachberufe im 
Studium aber auch als berufsbegleitendes Angebot mit dem Fokus auf experimentelles Design 
sowie Entscheidungsunterstützung

Beiträge des Zukunftslabors Gesundheit zur Digitalisierung der 
Fort‐ und Weiterbildung

Workshop "Versorgungskontinuität in Zeiten von COVID‐19"
Prof. Dr. Oliver J. Bott
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Das Lehre‐Projekt des HiGHmed‐Konsortiums wird gefördert durch das BMBF als Teil der 
Medizininformatik‐Initiative (HiGHmeducation: https://education.highmed.org). 

Ziel: Verbesserung der Aus‐ und Weiterbildung, um den Fachkräftemangel in der Medizinischen 
Informatik zu adressieren durch

1. Entwicklung und Umsetzung von Bildungskonzepten

2. Erstellung digital‐gestützter Online‐Lernmodule zu unterschiedlichen 
Themenschwerpunkten durch die aktuell 12 Partneruniversitäten

3. Gegenseigte curriculare Integration der Online‐Lehrmodule.

Zielgruppen: 

1. Student*innen und Mitarbeiter*innen der am Projekt HiGHmed beteiligten Einrichtungen

2. Ab der zweiten Förderphase: 
 Interessenten externer Einrichtungen und privatwirtschaftlicher Partner.
 Vertreter von Verbänden und Ministerien im Gesundheitswesen sowie 

Führungspersonen.

ONLINE‐LEHRE IM KONTEXT VON CORONA
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Querbezüge: 
Die Medizininformatik‐Initiative und das HiGHmeducation‐Programm

Workshop "Versorgungskontinuität in Zeiten von COVID‐19"
Prof. Dr. Oliver J. Bott
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Aktuelles Modulangebot (https://education.highmed.org/de/modules/offered‐modules)

1. Assistierende Gesundheitstechnologien und Daten (Technische Universität Braunschweig ‐ PLRI)
2. Entscheidungsunterstützung in der Medizin (Universitätsmedizin Göttingen)

3. Digitale Epidemiologie (Helmholtz Zentrum für Infektionsforschung)

4. Fortgeschrittene Konzepte der Datenanalyse und –kuration (Hochschule Hannover)

5. Klinische Studien (Universität/Universitätsklinikum Würzburg)

6. Machine Learning for Mobile Health (Universität/Universitätsklinikum Würzburg)

7. Medizinische Bildgebung ‐ Technologien und Daten (HAWK ‐ Göttingen)

8. Digitalisierung der Medizin (Medizinische Hochschule Hannover‐PLRI)

9. Partizipatives Informationsmanagement (Universitätsklinikum Heidelberg)

10. Quellen des Medizinischen Wissens (Universität Köln‐ZB MED)

11. Semantische Analysen von Medizinischen Datenmodellen (WWU Münster)

12. Sichere SW‐Entwicklung in der Medizin (Hochschule Heilbronn)

13. Terminologien und Ontologien im Gesundheitswesen (Charité‐Universitätsmedizin Berlin)
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Querbezüge: 
Die Medizininformatik‐Initiative und das HiGHmeducation‐Programm

Plus Podcast‐Reihe 
„Digitalisierung der Medizin“: 
https://education.highmed.org
/de/podcast
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1. Hochschulen und Weiterbildungsträger haben die strategische Bedeutung digitaler Lehrformen 
bereits vor der Corona‐Pandemie erkannt. 

2. Die Digitalisierung in Aus‐, Fort‐ und Weiterbildung erhält nicht zuletzt durch die Corona‐Pandemie 
einen erheblichen Schub bei gleichzeitiger „Erdung“ der Erwartungen.

3. Das Zukunftslabor Gesundheit (ZLG) adressiert den Weiterbildungs‐ und Informationsbedarf der 
Zielgruppen
1. Patienten und Betroffene,  
2. Vertreter_innen der Gesundheitsberufe, 
3. Medizininformatiker_innen und Vertreter_innen verwandter Berufe sowie 
4. Bürger_innen und interessierte Öffentlichkeit

durch Entwicklung eines Online‐Kursangebots sowie zweier Demonstratoren zumobile Learning  
(Physio‐App) und Online‐Curricula (Datenanalytik‐Curriculum).

4. Das ZLG plant hierzu eine Kooperation mit dem HiGHmeducation‐Teilprojekt des HiGHmed‐
Konsortiums der Medizininformatik‐Initiative,  das Online‐Lehrmodule zu Themen der Digitalisierung 
der Medizin für Studierende und Mitarbeiter der beteiligten Einrichtungen und perspektivisch für 
weitere an Aus‐, Fort‐ und Weiterbildung in diesem Themenfeld Interessierte bereitstellt.

Fazit

Niedersächsischer Digitalgipfel Gesundheit – Prof. Dr. Oliver J. Bott


